
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Hochschularzt und die Abt. Sicherheitswesen der RWTH informieren in dieser Mail, über 
die Möglichkeit, bei plötzlichem Herzstillstand mittels eines automatischen externen Defi-
brillator (AED) Erste-Hilfe zu leisten. 

 

 

Jedes Herz kann jederzeit, überall und plötzlich still stehen, 
nicht nur bei älteren oder kranken Menschen. Der plötzliche 
Herzstillstand, dessen Ursache in bis zu 80 % das 
Herzkammerflimmern darstellt, ist eine der häufigsten 
Todesursachen. Jede Minute ohne Wiederbelebung 
entscheidet über Leben, bleibende Schäden oder Tod. 

 

 

 

 

 

 

Die Überlebenschancen sinken jede Minute um 10%. Nach 3 
bis 6 Minuten folgen bleibende Hirnschäden. Nach 10 
Minuten folgt meist der Tod. Leider ist der Rettungsdienst 
oft später vor Ort. 

 

 

 

 

 

Wesentlich erfolgreicher als die üblicherweise im 
Vordergrund stehende Herz-Lungen- Wiederbelebung bei 
Herzstillstand ist die Defibrillation.  

An der RWTH Aachen wurden, wie auch zunehmend in öffentlichen Gebäuden mit hohem 
Publikumsverkehr an sieben Standorten Defibrillatoren installiert. Damit sind die zur 
Verfügung stehenden zentralen Mittel leider ausgeschöpft. Bei Interesse weiterer Institute 
an einem Defibrillator besteht die Möglichkeit der Beschaffung eines AED in Eigenregie 
(Gerät und Wandkasten mit Diebstahlsicherung, ca. 2200,-- Euro). Da in der Regel ein 
Defibrillator pro Gebäude als ausreichend betrachtet werden kann, ist die Möglichkeit, dass 
mehrere Nutzer sich die Kosten für einen Defibrillator teilen und diesen dann zentral im 
Gebäude installieren, ebenfalls überlegenswert. 



 

  

An der RWTH Aachen wurden sieben 
Defibrillatoren beschafft und in den folgenden 
stark frequentierten und vom Gefährdungs-
potential als sinnvoll erachteten Bereichen 
installiert. 

Geb.-Nr. 1010, Hauptgebäude 

Geb.-Nr. 1820, Kármán Auditorium 

Geb.-Nr. 1591, Schulungsraum Sicherheitswesen,  

                          Claßenstraße 

Geb.-Nr. 2350, ehem. PH 

Geb.-Nr. 2110, Hochschulsportzentrum 

Geb.-Nr. 4260, Physik/Elektrotechnik 

Geb.-Nr. 4540, WZL 

 

 

Die Ausbildung am AED und zukünftige Wartung des Gerätes kann über die Abteilung 
Sicherheitswesen erfolgen. Weitere Informationen zum AED finden sie im unter:  
http://www.rwth-aachen.de/go/id/gbr/

Eine praktische Vorführung des Gerätes mittels Trainingsdefibrillator, der in der Abt. 
Sicherheitswesen ausleihbar ist und weitere Informationen (Hersteller, möglicher 
Aufstellort, Zubehör, Sicherung gegen Diebstahl usw.) erhalten sie in der Abt. 
Sicherheitswesen. 

Auskunft: Herr Kratz, Tel.: 94245.  
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